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Weitere Eindrücke aus dem Ferienprogramm 2021 Weitere Eindrücke aus dem Ferienprogramm 2021 
Seit dem Beginn der Sommerferien haben viele verschiedene Ferienprogrammpunkte in der Gemeinde statt-
gefunden. Darunter Ponyreiten, Schießen beim Schützenverein, Upcycling- und Bastelkurse, Ausflüge in das 
Bauernhausmuseum und vieles mehr. 
Beim Capoeira in der vergangenen Woche konnten die Kinder ihre Körperbeherrschung in Kombination mit 
der Rhythmik unter Beweis stellen. Am vergangenen Samstag drehte sich alles um das Pferd. Zuerst striegel-
ten die Kinder das Pferd, auf dem sie anschließend Reiten durften. Nach einer kleinen Mittagspause starteten 
alle mit voller Motivation in den Bastelnachmittag. Beim Indianertag kristallisierten sich die wahren Künstler 
heraus. Hier konnten die Kinder ihre Kreativität und ihr Durchhaltevermögen zeigen. Im Bauernhausmuseum 
erhielten die Kinder viele Eindrücke in das Thema Blüte, Biene, reiche Ernte. Hier durften alle den eigenen 
Honig und die frischen Äpfel probieren und nach Anweisungen der Museumsführerin einen Lippenbalsam mit  
individuellen Gerüchen herstellen. 
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei  Tel. 110
Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt Tel. 112
Giftnotruf Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData  
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena  Tel. 07541 / 5007 100 oder 
 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst  Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855
 info@sozialstation-schlier.de 

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe 
gemeinnützige GmbH Tel. 07520 / 95623 122
 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen Tel. 0751 999 23 970

Augenarzt Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 21. August 2021 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Elisabethen-Apotheke Leutkirch, Marktstr. 23, Tel. 07561 / 3622 
Sonntag, 22. August 2021 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Marien-Apotheke Neuravensburg, Bodenseestr. 5, Tel. 07528 / 6919

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen: 
Siehe persönlicher Abfallkalender 2021 des Landkreises! 
  
Wertstoffannahme im Bauhof (Wertstoffhof) Winkelmühle: 
Samstag, 21.08.2021 von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
  
Abfuhrtermin der Papiertonne:  
Dienstag, 24.08.2021 
  
Grüngutannahme 2021: 
Samstag, 21.08.2021 von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Mittwoch, 25.08.2021 von 17.30 Uhr – 19.00 Uhr 

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
 Fax 07520 / 950911
 info@amtzell.de
Öffnungszeiten: Mo. - Do.  8.00 – 12.00 Uhr
 Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
 Fr.  8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160
 Fax 07520 / 96170
 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten Di.  10.00 – 11.30 Uhr
 Do.  16.00 – 18.00 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele Tel. 07520 / 96180
 Matthias.Hammele@drs.de
Pfarrer Erhard Galm Tel. 07528 / 927149
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel. 0174 / 7964816
Gemeindeassistentin Verena Vey Tel. 07520 / 9669066
 Verena.Vey@drs.de
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und  Tel. 07520 / 9203685
Pfarrer Christoph Rauch helena.rauch@elkw.de
 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
 Fax 07522 / 5852
 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten: Di. - Fr.     8.30 – 11.30 Uhr
 Do. auch 13.00 – 16.00 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker Tel. 07520 / 9562-0
 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Veronika Göser Tel. 07520 / 5486
 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Köhler Tel. 07520 / 6227
 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger Tel. 07520 / 923565
 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor zwischen 16:00 und 18:00 Uhr
Telefon: 07520 / 95028
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
- Café Herzraum, Tel. 07520 / 9189754, herzraum@fm-amtzell.de
-  Netzwerk Alna, Tel. 07520 / 9189754 
  (Anrufbeantworter) alna@fm-amtzell.de
Sprech- und Öffnungszeiten: Mittwochs von 14-17:00 Uhr, 
donnerstags und freitags jeweils von 8:30 Uhr-11:30 Uhr.
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Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
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E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
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Teils: Bürgermeister Clemens Moll oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-15
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Tobias Pearman, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 26,90
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Informationen zur Situation in der Gemeinde Irrel – Spendenaufruf! 
Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Amtzell und Pfärrich,   
bereits in der letzten Woche war im Amtsblatt ein kurzer Bericht von meiner Fahrt nach Irrel und es wurde ein ausführlicher Bericht ange-
kündigt. Diesen Einblick in die vom Hochwasser so stark betroffene Gemeinde möchte ich Ihnen hiermit ermöglichen. 
Die Gemeinde Irrel liegt in der Südeifel, ganz in der Nähe zur Grenze nach Luxemburg. Irrel gehört zum Eifelkreis Bitburg-Prüm, hat 1.700 
Einwohner und übernimmt durchaus eine zentrale Funktion für viele weitere, kleinere Gemeinden in der Umgebung. Die dortige Infra-
struktur ist durchaus mit dem Angebot in unserer Gemeinde vergleichbar. Auch wenn durch die mediale Berichterstattung der letzten 
Zeit insbesondere das Ahrtal in den öffentlichen Fokus geraten ist, so gab es auch in anderen Bereichen durch die Starkregenereignisse 
enorme Schäden und auch die Prüm, die über die Sauer in die Mosel fließt, führte sehr starkes Hochwasser. Der bisherige Wasserhöch-
stand aus dem Jahr 2003 lag bei 4,97 m und nun wurde ein Wasserstand von 8,17 m festgestellt. 
In Irrel selbst wurden rund 150 Gebäude überflutet und in den flussnahen Gebäuden im Unterdorf stand das Wasser bis ins erste Obergeschoss. 
In etwa die Hälfte der Gebäude sind gegen Elementarschäden versichert (teilweise bekommen die Eigentümer auch keine Versicherung). Die 
meisten der betroffenen Häuser sind derzeit unbewohnbar und entlang der mittlerweile wieder weitgehend aufgeräumten Straßen sieht man 
Schuttberge,bestehend aus Möbeln, entferntem Putz und Estrich. Das Geräusch von Schlagbohrern und Presslufthammern ist ebenso allgegen-
wärtig wie der modrige Geruch mit Heizöl. Dank der Unterstützung vieler Menschen aus dem gesamten Bundesgebiet und auch der in der Nähe 
stationierten us-amerikanischen Streitkräfte konnte bereits viel aufgeräumt und schon einige Häuser in den Rohbauzustand versetzt werden. 
Bei meinem vom Irreler Ortsbürgermeister geführten Rundgang konnte ich eine Familie kennenlernen, die in Flussnähe eine Speise-
wirtschaft/Weinstube betreibt und die Corona-Schließung dazu genutzt hat, den Gastraum umzubauen und neu zu gestalten. Gerade 
kürzlich erst wiedereröffnet, hat das Hochwasser die neue Innenausstattung völlig zerstört und die Familie wird ihre Gastronomie, wel-
che die Lebensgrundlage war, voraussichtlich nicht mehr eröffnen. In der direkten Nachbarschaft hat mir eine Frau mit kleinen Kindern 
ihr einst liebevoll umgestaltetes ehemaliges Bauernhaus im Rohbauzustand gezeigt und bereits wieder nach vorne geschaut. „Es muss 
ja weiter gehen“, hat sie mir gesagt. 
Aktuell ist den Menschen in Irrel mit einer Spende am meisten geholfen und der Gemeinderat hat eine fünfköpfige Kommission zur Ver-
teilung der Spendengelder gegründet. Dadurch ist gewährleistet, dass die Hilfe genau dort ankommt, wo diese am dringensten benö-
tigt wird. Die Soforthilfen, die ebenfalls über Spendengelder finanziert werden, kommen direkt bei den betroffenen Haushalten an und 
davon konnte ich mich vor Ort überzeugen. Bitte helfen Sie den betroffenen Menschen in Irrel mit einer Spende und für Ihre Unterstüt-
zung möchte ich mich bereits schon heute ganz herzlich bei Ihnen allen bedanken.   
Wer mit einer Spende den Betroffenen in Irrel helfen will, kann dies über das Konto der Verbandsgemeinde Südeifel tun:   
Kreissparkasse Bitburg-Prüm  Raiffeisenbank Irrel 
DE93 5865 0030 0004 0000 55  DE58 5706 9727 0000 1022 93 
BIC: MALADE51BIT  BIC: GENODED1IRR   
Bitte als Verwendungszweck „Hochwasserhilfe für Irrel aus Amtzell“ eintragen. Bitte geben Sie im Verwendungszweck auch Namen und 
Anschrift an, dann erhalten Sie auch eine Spendenbescheinigung. 
Auch in den nächsten Wochen möchte ich mit den Verantwortlichen in Irrel in Verbindung bleiben und auch im Amtsblatt über die wei-
teren Entwicklungen berichten. So können Sie auch sehen, wo und wie die Spenden aus Amtzell eingesetzt wurden. 

Ihr 
Clemens Moll 
Bürgermeister 
  
Um Ihnen einen kleinen Einblick in die Hochwasserschäden zu verschaffen, möchte ich Ihnen anbei einige Bilder aus Irrel zeigen: 
 

Beim Hochwasserstand von 8,17 m ragte lediglich noch der Das Wasser hat Straßen beschädigt. Hier wurde die Fahrbahn
Handlauf von diesem Brückengeländer aus dem Wasser.  aufgerissen und es klafft ein Loch in der Straße.
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Zwischen den beiden Birken führte eine Fußgängerbrücke aus
Beton über die Prüm… 

…die Reste des Geländers liegen noch im Wasser. Den Rest hat die
Flut mitgenommen. 

Die Flut spülte das Fundament dieser Brücke im Zuge eines Radwegs
am Orteingang von Irrel weg. 

Der Bürgermeister Herbert Theis nahm sich viel Zeit und zeigte mir
die Schäden in seiner Gemeinde. Zudem erläuterte er mir genau,
wie die Spendengelder in der Gemeinde verteilt werden sollen.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Anlage 5 (zu § 20 Abs. 1 BWO) 

 

 

Bekanntmachung 
 

der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsicht in das  
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum  

20. Deutschen Bundestag am 26. September 2021 
 
 

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für 

  die Gemeinde x die Wahlbezirke der Gemeinde 
001-Amtzell-West (Ländl. Schulzentrum, Grundschule), 002-Amtzell-Ost (Ländl. Schulzentrum, Pavillon), 
003-Amtzell-Land (Altes Schloss Amtzell, Syrgensteinsaal), 004-Pfärrich (Schützenhaus Pfärrich) 

wird in der Zeit vom 6. September 2021 bis 10. September 2021 während der allgemeinen Öffnungszeiten im 
Bürgermeisteramt Amtzell, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell, Zimmer Nr. 1 (Einwohnermeldeamt) im Erd-
geschoss – rollstuhlgerecht - für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte 
kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten über-
prüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine 
Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung be-
steht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 
Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensicht-
gerät möglich. 

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 6. September 2021 bis 
zum 10. September 2021, spätestens am 10. September 2021 bis 12:30 Uhr, bei der Gemeindebehörde im 
Bürgermeisteramt Amtzell, Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell, Zimmer Nr. 1 - Einwohnermeldeamt im Erdge-
schoss - Einspruch einlegen. 

Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 5. September 
2021 eine Wahlbenachrichtigung. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 294 Ravensburg  
 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises  

oder  
 durch Briefwahl  

teilnehmen. 

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1  ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 

5.2  ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 
nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 5. September 2021) oder die Einspruchsfrist gegen 
das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 10. September 2021) versäumt 
hat, 

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bun-
deswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist, 

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist. 
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Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 24. September 
2021, 18.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden.  

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt 
werden. 

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann 
ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c 
angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, 
stellen. 

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung der Hilfe 
einer anderen Person bedienen. 

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 

 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
 einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 
 einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen hellroten Wahl-

briefumschlag und 
 ein Merkblatt für die Briefwahl. 

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechti-
gung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und 
die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor 
Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person 
auszuweisen. 

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme 
gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 
16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahl-
berechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleis-
tung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entschei-
dung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. 
Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl 
einer anderen Person erlangt hat. 

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an 
die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. 

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform ausschließ-
lich von der Deutschen Post AG   unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen 
Stelle abgegeben werden. 

 
Ort, Datum 
 

Amtzell, 20.08.2021 
 Die Gemeindebehörde 

 

gez. Clemens Moll 
Bürgermeister 
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Anlage 27 (zu § 48 Abs. 1 BWO) 

 

Wahlbekanntmachung 
 
 
1.  Am 26. September 2021 findet die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag statt. 
 Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 
 
2. Die Gemeinde ist in folgende vier Wahlbezirke eingeteilt:  
 

Wahlbezirk Abgrenzung des Wahlbezirks Lage des Wahlraums  
(Straße, Hausnummer, PLZ, Ort, Zimmer-Nr.) 

001 Amtzell-West  Ländliches Schulzentrum Amtzell, Grundschule, Schul-
straße 14, 88279 Amtzell  
– rollstuhlgerecht -  

002 Amtzell-Ost  Ländliches Schulzentrum Amtzell, Pavillon, Schulstraße 
14, 88279 Amtzell  
– rollstuhlgerecht – 

003 Amtzell-Land Altes Schloss, Syrgensteinsaal im 1. OG, Haslacher Str. 
14, 88279 Amtzell  
– rollstuhlgerecht - 

004  Pfärrich  Schützenhaus Pfärrich, Pfärrich 2, 88279 Amtzell  
– rollstuhlgerecht - 

  
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 16.08.2021 bis 
05.09.2021 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.  
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um  15:00 Uhr im 
Rathaus Amtzell, Trauzimmer (Briefwahlbezirk 1) bzw. Sitzungssaal (Briefwahlbezirk 2) im 
Dachgeschoss zusammen. 

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wäh-
lerverzeichnis er eingetragen ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren 
Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlrau-
mes einen Stimmzettel ausgehändigt. 

 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zugelas-

senen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts und 
rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung, 

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern 
sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf 
Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis 
für die Kennzeichnung. 
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 Der Wähler gibt 
 seine Erststimme in der Weise ab, 

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber 
sie gelten soll, 

 und seine Zweitstimme in der Weise, 
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landes-
liste sie gelten soll. 

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem be-
sonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimm-
abgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und 
Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, so-
weit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahl-
schein ausgestellt ist, 

 a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder 
b) durch Briefwahl 
teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen 
Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefum-
schlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzet-
telumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbrief-
umschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr 
eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine 
Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig 
(§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes). 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Ab-
gabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst 
getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, 
die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt 
der Hilfsperson besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes). 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Er-
gebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Un-
befugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung 
des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten 
eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

 
Ort, Datum 
 

Amtzell, 20.08.2021 
 

 

Die Gemeindebehörde 
 
gez. Clemens Moll 
Bürgermeister  
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BAUERNMARKT 

Bauernmarkt - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr auf dem 
Cosner Platz 
• Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag im Monat) 
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot von 
Bäckerei Denzel (Vogt) und Dinnette 
• Fam. Gehweiler  
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse und 
saisonale Früchte 
  
 

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und 
können in Zimmer Nr. 2 bei Frau Brendle abgeholt werden: 
• Kleine Geldbörse (im Hof vom Autohaus Fimpel) 
• Geldschein (Pfärricher Str. Höhe Metzgerei Rädler) 
• Damenjacke (Kapellenberg) 
• Lesebrille (Rathaus / Prospektbereich) 
• Magnet einer Magnetangel mit einer roter Schnur 
 (Geiselharz / in der Argen) 
• USB Stick (Fohlenweide) 
• Dog Activity (Spielplatz) 
• Geldbetrag (an einem Geldautomaten) 
• Fahrradschloß (auf der Straße in Höhe Kugel) 
• Eine Packung Dämmmaterial (auf der B32) 
• Ein Armband (Gehweg in Goppertshäusern) 
• Ein mini Quadrocopter (Singenberg) 
• Eine Trinkflasche (Pfärricher Str.) 
• Armband (Bushaltestelle Feneberg) 
• Ein Schlüsselanhänger/kleine Geldbörse (Eröffnung Cafe Herz-

raum) 
• Eine Trinkflsche (Kinderferienprogramm / Jäger) 
• Ein Handtuch (Kinderferienprogramm Feuerwehr) 
  
Folgende Schlüssel wurden gefunden: 
• Einzelner Schlüssel mit Schlüsselband (Bank am Singenberger 

Weiher) 
• Fahrradschlüssel (Friedhof) 
• kleiner Schlüsselbund (Friedhof) 
  
Folgende Fahrräder wurden gefunden: 
• Fahrrad orange (Schulgelände) 
• Fahrrad blau / bunt (Eggenbach) 
 
 

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus Frau 
Kränzle/Frau Stark  telefonisch unter 07520/950-11 oder schrift-
lich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 
• 20 Zoll-Kinderfahrrad, Tel. 5295 
• Lattenrost und/oder Matratze, Gr. 90 x 200 cm, Tel. 

015209247654 
 
 

STANDESAMT

GEBURTEN

Ida Elisa Diesch:20.06.2021 
Eltern: Mareike Christina und Florian Diesch, Greutstraße 6 
  
Kathalena Baumann: 30.06.2021 
Eltern: Simone und Christoph Baumann, Bergstr. 34
 

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren herzlich: 
Herrn Dr. Hülsen Peralta, Andreas, Am Weiher 15 
am 20. August zum 80. Geburtstag 
Frau Ojurovic, Rozalija, Rosenstraße 12 
am 23. August zum 75. Geburtstag 
  
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.
 

GÄSTEAMT

bikeline Radtourenbuch der Radreiseregion 
Naturschatzkammern ab sofort in allen  
Gästeämtern der Region Waldburg erhältlich 
In der Reihe „bikeline kompakt“ ist ein Radtourenbuch über die 
RadReiseRegion Naturschatzkammern erschienen. Auf 240 Seiten 
im praktisch-quadratischen Format (12x12 cm), gebunden mit stra-
pazierfähiger Fadenbindung, finden sich zahlreiche wichtige Infor-
mationen wie detaillierte topografische Karten im Maßstab von 
1:50.000, Höhenprofile, ein Übernachtungsverzeichnis, Ortspläne 
sowie viele touristische Anregungen. Ein Muss für jeden Genuss-
radler oder sportlich ambitioniertem Radfahrer, der die 13 Themen-
touren durch das sonnenreiche Voralpenland befahren und mehr 
über die Entstehungsgeschichte des Württembergischen Allgäus 
erfahren möchte. Aber auch ideal für alle Gastgeber, die ihren Über-
nachtungsgästen eine Auswahl an spannenden Radtouren emp-
fehlen möchten. Das bikeline Radtourenbuch ist für alle geeignet, 
die sich einen kompakten Radreiseführer wünschen. Erhältlich ist 
der Radführer zum Preis von 9,90 Euro (inkl. MwSt.) ab sofort in 
allen Gästeämtern der Region Waldburg
 

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,  
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler 
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach 
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)
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Gottesdienstordnung vom 21. August bis 05. September 2021 Gottesdienstordnung vom 21. August bis 05. September 2021 
 

 
 

 

 21. + 22. Aug. 
21. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde  

28. + 29. Aug. 
22. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde  

16. Aug. – 03. Sept. 
Werktage 

Am
tze

ll 

 

 Sonntag, 
10:30 Uhr Messfeier 
11:45 Uhr Taufe 

Sonntag, 
18:00 Uhr Andacht 
„Treffpunkt Kirche-
Gottesdienst mal anders“ 

jeden Mittwoch, 
09:00 Uhr Rosenkranz 
Donnerstag, 02.09. 
17:30 Uhr Rosenkranz 
18:00 Uhr Messfeier 

Pf
är

ric
h 

 

  Sonntag, 
Sonderkollekte Ferienhilfen 
10:30 Uhr Messfeier 
11:45 Uhr Taufe 
12:45 Uhr Taufe 

Freitag, 03.09. 
13:00 Uhr Trauung 

Ha
sla

ch
 

 

 Sonntag, 
Sonderkollekte Ferienhilfen 
08:30 Uhr Rosenkranz 
09:00 Uhr Messfeier 

 Freitag, 27.08.+ 03.09. 
17:30 Uhr Rosenkranz 
18:00 Uhr Messfeier 

Pr
im

isw
eil

er
 

 

  Sonntag, 
Sonderkollekte Ferienhilfen 
09:00 Uhr Messfeier 

Dienstag, 
17.08./24.08./31.08 
17:30 Uhr Rosenkranz 
18:00 Uhr Messfeier 

Sc
hw

ar
ze

n-
ba

ch
 

 

  Samstag,  
18:00 Uhr Messfeier 

Donnerstag, 
19.08./26.08./02.09. 
17:30 Uhr Rosenkranz 
18:00 Uhr Messfeier 

Ro
gg

en
ze

ll 

 

 Sonntag, 
09:00 Uhr Messfeier 

 Mittwoch, 
18.08./25.08./01.09. 
18:00 Uhr Messfeier 

Ac
hb

er
g  

 Samstag, 21.08.(EW)  
17:00 Uhr Taufe 
kein Rosenkranz 
18:00 Uhr Messfeier 

Sonntag, 29.08.(SW) 
10:00 Uhr Rosenkranz 
10:30 Uhr Messfeier 

Freitag, (EW) 
20.08./27.08./03.09. 
17:30 Uhr Rosenkranz 
18:00 Uhr Messfeier 
 

 
Geistlicher Impuls 
„Herr, zu wem sollen wir gehen? Du hast Worte des ewigen Lebens“ (Joh 6, 68) 
 
„Christus hat nicht gesagt: ‚Ich bin die Gewohnheit‘, sondern: ‚Ich bin die Wahrheit‘, und eine Gewohnheit mag noch so alt und 
vertraut sein, sie muss der Wahrheit weichen.“ 
Papst Gregor VII. (1020-1085) 
 
  

Geistlicher Impuls 

„Herr, zu wem sollen wir gehen? Du hast Worte des ewigen Lebens“ (Joh 6, 68) 

„Christus hat nicht gesagt: ‚Ich bin die Gewohnheit‘, sondern: ‚Ich bin die Wahrheit‘, und eine Gewohnheit mag noch so alt und vertraut 
sein, sie muss der Wahrheit weichen.“ 
Papst Gregor VII. (1020-1085)
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Rückblick Spiel und Spaß im Pfarrgarten 
Endlich konnten wir, die Minis, uns wieder treffen. Fast wie gewohnt 
konnten wir uns am 30.07. zu unserem Spiel und Spaß treffen. Und 
wie jedes Jahr mussten wir uns auch dieses Jahr von ein paar Minis 
verabschieden. In einem kleinen, von uns veranstalteten Gottes-
dienst, verabschiedeten wir uns von folgenden Minis: Levin Keckei-
sen (2 Jahre), Rebecca Bosch (4 Jahre), Hannes Schnell (4 Jahre), 
Jakob Schnell (5 Jahre), Dorian Agho (7 Jahre), Johanna Müller (8 
Jahre), Sarah Schmid (8 Jahre), Carla Wanner (8 Jahre), Celine Ker-
ler (8 Jahre), Severin Birk (8 Jahre). Wir bedanken uns bei diesen 
Minis für ihren Dienst in der Kirche.
 

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst vom 16.08. – 03.09.21 
Pfarrvikar Pfarrer Erhard Galm 
  
Pfarrer Dr. Matthias Hammele vom 09.08. bis 31.08. im Urlaub. 
In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten Pfarrvikar Erhard 
Galm 07528-927149. oder ab 16.08.21 an das Pfarrbüro in Amtzell 
07520-96160 wenden. 

Urlaubszeit - Pfarrbüros in der SE 

Pfarrbüro Amtzell 
Wegen Urlaub geschlossen von 06.09. bis 10.09.21 
  
Pfarrbüro Schwarzenbach 
Donnerstag, 05.08.– keine Öffnungszeiten - telefonisch erreich-
bar wegen Urlaub geschlossen vom 09.08. bis 27.08.21

Liebe Gottesdienstbesucher Bitte Corona-Regeln beachten: 
- Ausgefüllte Zettel mit Kontaktdaten (Name, Adresse, Tel. Nr.)  

mitbringen (wegen Dokumentationspflicht). 
- Während des Gottesdienstes gilt Maskenpflicht (medizini-

scher Mund-Nasen-Schutz!) 
- beachten Sie die Hinweisschilder im Eingangs Bereich der  

Kirchen

Mitteilungen Amtzell

Sonntag 22.08. 
Taufe von Finn Kostgeld und Leonie Kopf 
  
Goldene Hochzeit: 
Wir gratulieren herzlich dem Ehepaar Josef und Etelka Fimpel zur 
goldenen Hochzeit. 
  
Messintentionen  
Amtzell: 
Keine Intentionen 

Abendmessen 
Bitte beachten, am 19.08.21 und am 26.08.21 finden in Amtzell 
keine  Abendmessen statt. 

 

Mitteilungen Pfärrich

Sonntag 29.08. 
Taufe von Joris Bauhofer, Leon Leupolz und Luise Hahnel 
  
Freitag, 03.09. um 13:00 Uhr 
Trauung der Eheleute Höge
 

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

Homepage: www.evkirche-wangen.de 
  

 

 

Für das Amtsblatt am  19. August 2021 
KW 33 
Evangelische Kirchengemeinde 
Pfrin. Helena Rauch  Pfr. Christoph Rauch 
Tel. 07520 9203685 
Winkelmühle 2  88279 Amtzell 
helena.rauch@elkw.de 
christoph.rauch@elkw.de 
 
Gemeindebüro: 
Wangen i. A. Bahnhofplatz 6 
Di - Fr 8:30-11:30 Uhr 
Tel. 07522 2324 
gemeindebuero.wangen@elkw.de 
Homepage: www.evkirche-wangen.de  
 

   

Aus dem Gesangbuch zum 
Nachdenken  

Wie die zarten Blumen  

willig sich entfalten  

und der Sonne  

stillehalten.  

Lass mich so  

still und froh  

deine Strahlen fassen  

und dich wirken lassen.  

 

Aus dem Gesangbuch zum Nachdenken 
Wie die zarten Blumen  
willig sich entfalten  
und der Sonne  
stillehalten. 
Lass mich so  
still und froh 
deine Strahlen fassen  
und dich wirken lassen. 
  

Gottesdienste und Veranstaltungen 
  
Friedenskirche Amtzell  
Sonntag 22. August 
10.00 Uhr Gottesdienst im Freien (Verdeil) Es gibt auch einige 

Sitzplätze auf befestigtem Untergrund. Bitte sprechen 
Sie die Mesnerin darauf an. Bei Regen findet der Got-
tesdienst nicht statt. Bei Regen sind Sie zu den Got-
tesdiensten in der Stadtkirche und Wittwaiskirche 
eingeladen. Auskunft bei unserer Mesnerin. 

  
Stadtkirche/Gemeindehaus  
Sonntag, 22. August 
09.15 Uhr    Gottesdienst im Freien, bei Regen in der Stadtkirche 

(Hönig) 
  
Wittwaiskirche  
Sonntag, 22. August 
10.45 Uhr    Gottesdienst (Hönig) 
  
Für die Gottesdienste bitte ein Blatt oder eine Visitenkarte mit den 
Kontaktdaten mitbringen. 
  
Aufgrund der aktuellen Situation können sich kurzfristig Ände-
rungen ergeben. Bitte informieren Sie sich auf unserer Home-
page:  www.evkirche-wangen.de
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LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

SCHULFÖRDERVEREIN

Die diesjährige Generalversammlung des Schulfördervereins 
fand am 15.Juli 2021 in der Aula des LSZ statt. 
Nach der Begrüßung aller Anwesenden von Doris Birk ging es 
direkt zum Jahresrückblick. Da Corona auch weiterhin viele Akti-
vitäten nicht zuließ, die sonst bezuschusst werden, waren die Aus-
gaben eher gering. 
Unterstützt werden konnte aber noch: 
• der Kauf der Ukulelen für die Musikfachschaft, 
• die Preise für die SMV Aktion, 
• die Hilfe zur Berufswahl von Herr Vidoni (Berufswahlkompass) 
• der Besuch einer Referentin vom Beratungszentrum Grüner 

Turm 
• auch die laufenden Kosten der Wasserspender wurden wieder 

komplett übernommen. 
Die Mithilfe auf dem Wertstoffhof konnte auch wie gewohnt statt-
finden, dadurch ist die Einnahmesituation trotz ausgefallenem 
Sommerfest stabil. 
Des Weiteren berichtete Carolin Drynda, dass die neuen Glasfla-
schen gerne angenommen werden und auch die kleinen Willkom-
mensgeschenke zum Schulanfang Freude bereitet haben. 
Doris Birk bedankte sich bei Wolfgang Rauch für die Pflege der 
sfv-Seite auf der Schulhomepage und konnte berichten, dass das 
Team gerne und gut zusammenarbeitet. 
Nach den Berichten der Vorstände, des Kassenwarts und der Kas-
senprüfer erfolgte die einstimmige Entlastung, durchgeführt von 
Konrektorin Frau Bendel. 
Anschließend war noch Zeit für einen regen Austausch in klei-
ner Runde. 
Allen Mitgliedern und Förderern möchten wir für ihre aktive und 
passive Unterstützung herzlich danken und hoffen, dass sie unse-
ren Förderverein weiterhin unterstützen. 
Das Schulförderverein-Team
 

VEREINE

SV AMTZELL

Abteilung Fußball Aktive

Fehlstart für Team 1 - Team 2 mit später Aufholjagd 
SV Amtzell II - SV Eglofs II 2:2 (0:1) 
Mit einem etwas mulmigen Gefühl ging das Team um Trainer Alfred 
Heidel in die neue Kreisliga B Saison, weil der Spielerkader ausge-
sprochen dünn ist. Und denkbar ungünstig war auch der Start. 
Kaum hatte die Partie begonnen, sah man sich bereits mit 0:1 im 
Rückstand. Der Gegner war stark, doch spätestens ab der zwei-
ten Spielhälfte waren die Gastgeber ebenfalls im Spiel. In der 72. 
Minute erzielte der SV Eglofs dann den zweiten Treffer und sah 
sich vermeintlich auf der Siegerstraße. Doch die Amtzeller zeig-
ten Moral und glaubten bis zum Schluss an ihre Chance und der 
Fleiß sollte belohnt werden. In den zwei Schlussminuten waren es 
Jacob Wanner und Craig Goodman, die mit ihren Treffern den Aus-
gleich und damit den Punkt für ihr Team sicherten. 
SV Amtzell I - SV Eglofs I 0:4 (0:3) 
Der Saisonauftakt hätte für den SV Amtzell I wohl nicht schlech-
ter laufen können. Eine deutliche Niederlage und kurz vor Schluss 

auch noch eine rote Karte, nach der die Amtzeller Defensive für 
mindestens zwei Spiele auf den so wichtigen Sammy Hack verzich-
ten muss. Die Zuschauer sahen zu Beginn zwei Teams, die unsicher 
agierten und wegen häufiger Fehlpässe kein ordentliches Spiel 
zustande brachten. Nach 10 min musste Fabian Schmid bereits 
angeschlagen das Feld verlassen - ein früher Wechsel, der auf der 
Suche nach Sicherheit nicht behilflich war. Und nach knapp einer 
Viertelstunde begann dann auch schon die Phase, in dem die Gäste 
mit Geschenken überhäuft wurden und weil die Geschenke dan-
kend angenommen wurden, sah sich der SV Amtzell nach einer 
guten halben Stunde mit 0:3 im Rückstand. Die Eglofser waren 
wacher und konsequent aggressiver und nutzten sowohl beim 
0:1 als auch beim 0:3 Abstimmungsfehler zwischen Defensive 
und Torspieler eiskalt aus. Dem 0:2 ging ein unnötiger Ballverlust 
in der Amtzeller Vorwärtsbewegung voraus, die Eglofser leiteten 
blitzschnell den Gegenangriff ein, der Unparteiische konnte sich 
nicht mehr in Position bringen, um die Abseitsposition zu erkennen 
und sein Pfiff blieb aus. Nach diesem Halbzeitrückstand blieb den 
Hausherren die Hoffnung auf einen schnellen Torerfolg nach Wie-
deranpfiff. Doch nichts dergleichen. die Gästedefensive agierte dis-
zipliniert, konsequent und nahezu fehlerfrei. Der SV Eglofs konnte 
einen Gang zurückschalten, ohne die Gefährlichkeit nach vorne 
komplett einzubüßen. Bei der Heimmannschaft machte sich sicht-
lich Ratlosigkeit breit. So viel hatte man sich vorgenommen und 
war innerhalb kurzer Zeit komplett aus dem Spiel. Jeder weiß, wie 
schwer es ist, in so einer Situation den Schalter noch einmal umzu-
legen und es sollte an diesem Tag auch nicht gelingen. Irgendwie 
fehlte die Bindung zwischen den Mannschaftsteilen, ein kom-
paktes Auftreten war selten zu erkennen, zwingende Torchancen 
Fehlanzeige. Die zwei eingewechselten Youngster Niklas Renz und 
Emil Matheis brachten zwar noch einmal frischen Wind in die Par-
tie, zum Torerfolg sollte es aber dennoch nicht mehr reichen. Im 
Gegenteil, die Gäste setzten nach einer Stunde mit dem 0:4 noch 
einen drauf und kurz vor Schluss konnte eine weitere Großchance 
nur noch per Notbremse vereitelt werden. Glückwunsch an die 
Mannschaft des SV Eglofs. 
Beim SV Amtzell werden Trainer und Mannschaft die eine Woche 
nutzen, um das Geschehene zu verarbeiten, die richtigen Lehren 
zu ziehen und neuen Mut zu fassen. Am nächsten Sonntag war-
tet auf die Amtzeller der SV Neuravensburg und gleichzeitig eine 
Chance, einiges wieder vergessen zu machen. 
Vorschau: 
Sonntag, 22.08.2021: SV Neuravensburg - SV Amtzell 
Spielbeginn 12:30/14:30 Uhr
 

KULTURTREFF AMTZELL

Aufruf an alle Amtzeller Kunstschaffende 
Der Arbeitskreis Dorfkultur Amtzell plant die 12. Amtzeller Künst-
lerausstellung im Alten Schloss Amtzell. 
Die Vernissage soll am 01.10.2021 um 19.00 Uhr und die Ausstel-
lung am 02./03./09. und 10. Oktober 2021 von 11.00 – 16.00 Uhr 
stattfinden. 
Wer Interesse hat, in der Ausstellung seine Werke (Malerei, Fotogra-
fie, Grafik, textile Kunst....) zu präsentieren, melde sich bitte bis spä-
testens am 03.09.2021 bei Ulrike Hüppeler unter 07520/953678. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
 

MUSIKKAPELLE AMTZELL

Sommerkonzerte im August in Wangen und Amtzell 
Die Proben zu unseren zwei Sommerkonzerten sind in vollem 
Gange. Wir freuen uns, Sie zum Spitalhofkonzert in Wangen am 
Donnerstag, den 26.08.21 einladen zu dürfen. Das „kleine Stadt-
mauerkonzert“ findet ab 19 Uhr mit einer kleinen Besetzung der 
MK Amtzell unter der Leitung von Stephan Hutter statt. Die kos-
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tenfreien Karten können im Vorfeld zur Veranstaltung beim Gäs-
teamt Wangen reserviert und abgeholt werden. Ein Einlass in den 
bewirteten Spitalhof ist, aufgrund der Corona Verordnungen, nur 
mit einer Karte möglich. 
Außerdem freuen wir uns, nach langer Zeit wieder in „voller Som-
merbesetzung” im Schlosshof in Amtzell spielen zu dürfen. Hier 
werden wir am Freitag den 27.08.21 ein kurzweiliges Programm 
auflegen. Um die Gemeinde Irrel auch von Seiten der Musikkapelle 
zu unterstützen, werden wir hier eine Spendenkasse bereitstellen. 
Wir hoffen bei beiden Veranstaltungen auf gutes Wetter und freuen 
uns auf zwei schöne Abende mit Ihnen! 

SCHLOSSHOFKONZERT AMTZELL 
Freitag 27.08.2021 
- Ort: Schlosshof Amtzell 
- Beginn: 19:00 Uhr 
- Freier Eintritt 
Die Veranstaltung findet nur bei guter Witterung und unter 
Einhaltung der aktuell geltenden Coronaverordnung des Lan-
des statt. 
Veranstalter: Musikkapelle Amtzell e.V. 

FREIWILLIGE FEUERWEHR AMTZELL

Feuerwehr Amtzell besucht Partnerwehr Oberlichtenau 
Anlässlich des Festakts zur Schlüsselübergabe des neuen Feuer-
wehrgerätehauses in Oberlichtenau machte sich eine Abordnung 
unserer Amtzeller Feuerwehr auf den Weg ins Bundesland Sachsen 
zu unserer Partnergemeinde / Partnerfeuerwehr in Oberlichtenau. 
Am Samstag durften die Amtzeller Feuerwehrkameraden an der 
Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Oberlichtenau teilneh-
men. Bei dem anschließenden Grillabend konnten alte Freund-
schaften wieder aufgefrischt werden. Der Sonntag war geprägt 
von der feierlichen Schlüsselübergabe für das neue Feuerwehrge-
rätehaus durch Bürgermeisterin Frau Barbara Lüke. Örtliche Ver-
eine sowie die Nachbarfeuerwehren nahmen an dem Festakt teil. 
Anschließend wurde das neue Feuerwehrhaus der Öffentlichkeit 
vorgestellt und es gab reichlich Gelegenheit zur Besichtigung und 
zu (fachlichen) Gesprächen. Am Nachmittag konnte unsere Gruppe 
die höchste Erhebung in Sachsen, den Keulenberg, besichtigen. 
Dieter Kunath erläuterte hier die wechselvolle Geschichte und wei-
tere historische Gegebenheiten rund um den Keulenberg. 
Ganz herzlich möchten wir uns auch auf diesem Weg bei den Feu-
erwehrkameraden aus Oberlichtenau für die tolle Gastfreundschaft 
bedanken. Besonderer Dank gilt Feuerwehrkamerad Maik Schnei-
der, der sich wieder einmal um Unterkunft und das drumherum 
gekümmert hat - herzlichen Dank lieber Maik! 
Seitens der Amtzeller Feuerwehr waren mit dabei: Hubert Wan-
ner, Hermann Müller, Wolfgang Heine, Wilhelm Striebel, Wolfgang 
Fügenschuh, Hermann Nesensohn, Edmund Peter und Sven Bau-
mann. 
Auf bald - wir freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen.
 

LANDFRAUEN

Frauensache - Wangener Frauen aus fast 500 Jahren 
Nach beinahe 2 Jahren Vorlaufzeit durften sich die LandFrauen 
Amtzell & Pfärrich Anfang August auf die Spuren von Wangener 
Frauen aus mehreren Jahrhunderten begeben. Die Führung star-
tete bei bestem Sommerabendwetter auf dem Marktplatz vor dem 
Rathaus. Bei dem Spaziergang durch die Stadt berichtete Frau 
Welte von Frauen aus mehreren Jahrhunderten, die in der Stadt 
gelebt und sie zum Teil geprägt haben. So berichtete sie von der 
Frau, die vor 200 Jahren schon Männerkleidung trug und öffent-
lich rauchte. Und im ihren Mann, der ein Holzbein hatte, vom Aus-
gehen abzuhalten, versteckte sie dieses einfach und so musste er 
zuhause bleiben. Sie berichtete auch von den vielen Mariensta-
tuen in der Herrenstraße, an denen wir schon oft vorbei gegan-
gen sind, ohne sie zu bemerken. 
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Natürlich führte uns unser Spaziergang auch zur Eselsmühle und 
der Bronzefigur von Maria Neff mit ihrer eigenwilligen Kappe und 
den vielen Katzen, der wir es zu verdanken haben, dass die Mühle 
erhalten geblieben ist und die Straße nach Leutkirch heute einen 
anderen Verlauf hat. Nach vielen weiteren Geschichten endete die 
interessante und kurzweilige Führung beim „Kopfwäsche-Brun-
nen“. Den Abend ließen wir bei lauen Sommertemperaturen mit 
einem Einkehrschwung ausklingen. 

FÜREINANDER MITEINANDER
IN AMTZELL E.V.
CAFÉ HERZRAUM & NETZWERK ALNA 

 

*** SOMMERPAUSE *** 
Das Café Herzraum & Netzwerk Alna Team begibt sich in die Som-
merpause... 
Ab dem 15. September sind wir wieder für euch da. 
Passt gut auf euch auf & bis bald! 
Christine, Rosi, Angi, Rita, Carmen, Johanna, Kerstin, Anne & Saskia
 

VDK SOZIALVERBAND

Paralympics 2021: Live-Berichte im TV und als Stream 
Wer die Paralympischen Sommerspiele vom 24. August bis zum 
5. September in Tokio live verfolgen will, sollte sich zumeist die 

Vormittage freihalten. Da gibt es fast alle Übertragungen. Die 
ARD will am 24. August die Eröffnungsfeier ab 13 Uhr live zeigen. 
Ab 25. August berichten die beiden öffentlich-rechtlichen Sen-
der ARD und ZDF im täglichen Wechsel jeweils ab 9 Uhr von den 
Entscheidungen in 22 verschiedenen Sportarten. Die Übertra-
gungen dauern stets bis 15 oder 16 Uhr. Die Schlussfeier soll am 
5. September live zwischen 12.55 und 16 Uhr zu sehen sein. Wer 
sich für bestimmte Sportarten interessiert, soll diese über Inter-
net, App oder Mediathek ausführlich und größtenteils barriere-
frei verfolgen können. So wollen ARD und ZDF viele Wettbewerbe 
direkt per Livestream und hinterher als Video-on-demand im Web 
unter www.sportschau.de und www.zdfsport.de, in der Sport-
schau-App, in der ARD-Mediathek, im YouTube-Kanal der Sport-
schau und in der ZDF-Mediathek zeigen. 
 
REHAB-Aussteller samt Produktneuheiten bis 2022 online 
Unlängst wurde die europäische Fachmesse für Rehabilitation, The-
rapie, Pflege und Inklusion, die REHAB in Karlsruhe, die regelmäßig 
auch vom Sozialverband VdK Baden-Württemberg als Aussteller 
besucht wird, verschoben. Als Alternative gibt es fortan und bis 
2022 online die Ausstellerliste samt Informationen zu Produkten, 
Innovationen und Unternehmen der Hilfsmittelindustrie. Dieses 
Onlineangebot will man bis zum neuen REHAB-Termin nächs-
tes Jahr (23. bis 25. Juni 2022) ständig aktualisieren. Unter www.
rehab-karlsruhe.com ist es über die Startseite dieser traditions-
reichen Fachmesse jederzeit, kostenfrei und ohne Anmeldung 
nutzbar. Um Interessierten das Auffinden von Produktneuheiten 
zu erleichtern, wurde auch das „Neuheiten-Center“ der Messe digi-
talisiert. In diesem Center werden Produkte vorgestellt, die im Jahr 
2020 oder 2021 am Markt eingeführt wurden.

 

INFORMATION

IN MEMORIAN HERMANN KRÄNZLE 
Am Samstag, 21.August werden es 25 Jahre her sein, dass Hermann 
Kränzle, einst Architekt in Amtzell, zu Hause in Amtzell, zur Kapelle 
1 im Alter von 70 Jahren nach einer Krebserkrankung verstorben 
ist. In Demmingen bei Heidenheim geboren, baute er für sich und 
seine Ehefrau Aloisia geb. Seeberger auf deren Grundstück am 
Kapellenberg ein Haus, in dessen Untergeschoss er sich sein Archi-
tekturbüro einrichtete. Dieses Haus ging nach dem Tode seiner 
Frau am 3. Februar 2016, also vor 5 Jahren, in andere Hände. Her-
mann Kränzle war ein erfolgreicher Architekt in der Landschaft um 
Amtzell, zeitlebens ein Förderer des Amtzeller kulturellen Lebens, 
viele Jahre im Gemeinderat und Stellvertreter des Bürgermeis-
ters. Er brachte es zusammen mit seiner Ehefrau, beide kinderlos, 
zu beachtlichem Wohlstand. 
Wie heißt es in der Stiftungsurkunde, die seine Frau Aloisia Kränzle 
am 12. Februar 2008 als „ Hermann und Aloisa Kränzle-Stiftung“ 
unterzeichnete? : „Die Stiftung soll gleichzeitig eine Erinnerung 
an meinen am 21. August 1996 verstorbenen Ehemann Hermann 
Kränzle sein, durch dessen Arbeit als Architekt ich in der Lage bin, 
auch in seinem Sinne diese Stiftung zu errichten“. Neben erheb-
lichem Geldvermögen hinterließ die Stifterin in ihrem Testament 
ihrer Stiftung das heutige Baugelände am südöstlichen Hang des 
Amtzeller Kapellenberges. Amtzells Gemeinderat hat einen Bebau-
ungsplan für dieses Gelände beschlossen, dessen Ausführung wohl 
im Jahre 2022 beginnt. Das Ehepaar Kränzle hat mit dieser Stif-
tung die Gemeinde Amtzell und damit deren Bevölkerung reich 
beschenkt. Möge es an der Südostecke des Amtzeller Friedhofes, 
wo sich das Grab befindet, in heimischer Erde in Frieden ruhen. W.S. 
 
Landkreis fördert Einführung eines Mehr-
wegsystems für die Gastronomie 
Im Rahmen seiner Abfallvermeidungsstrategie unterstützt der 
Landkreis Ravensburg die Gastronomie bei der Einführung eines 
einheitlichen Mehrwegsystems. So soll Essen zum Mitnehmen 
künftig vermehrt auch in wiederverwendbaren Pfandbehältern 
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angeboten werden. Gastronomen, die teilnehmen, erhalten vom 
Landkreis Ravensburg eine Förderung. Um möglichst ein landkreis-
weites Pfandsystem zu etablieren, wurde ein Systemanbieter aus-
gewählt. So soll sichergestellt werden, dass die Behälter auch in 
anderen teilnehmenden Restaurants wieder abgegeben werden 
können. Dazu wurde im Vorfeld eine Umfrage unter regionalen 
Gastronomen durchgeführt. 
Interessierte Gastronomen, Metzger oder Bäcker können die För-
derung bis zum 31.12.2021 für ihre Lokalität im Landkreis Ravens-
burg beantragen. Weitere Informationen sowie der Förderantrag 
können unter www.rv.de in der Rubrik Abfallvermeidung abge-
rufen werden. 
Die Einführung eines Mehrwegsystems für die Gastronomie im 
Landkreis Ravensburg ist eine Maßnahme der Abfallvermeidungs-
strategie, die der Kreistag im Jahr 2020 beschlossen hatte. 
Ab dem Jahr 2023 muss Essen zum Mitnehmen laut Bundesver-
packungsgesetz auch in Mehrwegverpackungen angeboten wer-
den. So sollen weniger Einwegverpackungen verwendet und damit 
Abfall vermieden werden. 
 
Ummeldung von FAKT-Herbstbegrünungen und 
ÖVF-Zwischenfrüchten 
Nachdem die Wintergerste weitgehend geerntet ist, werden bereits 
die ersten FAKT-Herbstbegrünungen und ÖVF-Zwischenfrüchte 
ausgesät. Geschieht dies auf anderen als den ursprünglich im 
Gemeinsamen Antrag angemeldeten Flächen, ist eine entspre-
chende Ummeldung erforderlich. Diese ist bei der E1.1 Begrü-
nung bis zum 15. September möglich, bei der E 1.2 Begrünung ist 
die Ausschlussfrist der 31. August. Die umgemeldete Fläche kann 
zwar größer sein als die ursprünglich beantragte Fläche, wird aber 
höchstens im ursprünglich gemeldeten Umfang gefördert. 
Bei der Ummeldung ganzer Schläge ist eine schriftliche Meldung 
ausreichend. Hierfür kann die in FIONA zur Verfügung stehende 
Auswertung 5 „Schlagflächen“ verwendet werden. 
Werden bei der Ummeldung jedoch Schlaggeometrien geändert, 
so sind diese neben der schriftlichen Meldung zusätzlich im FIO-
NA-GIS als Vorlagen mit Vorlagentyp „FAKT“ zu erfassen. Die Ände-
rungen können in FIONA im Lesezugriff durchgeführt werden, d. 
h. einfaches Anmelden in FIONA ist ausreichend. 
Bis zum 1. Oktober ist eine Änderung der ÖVF-Anmeldung möglich. 
Dabei ist identisch zu verfahren wie bei den FAKT-Herbstbegrü-
nungen. Für Um-/Abmeldungen ganzer Schläge ist eine schrift-
liche Meldung ausreichend. Änderungen der Schlaggeometrien 
sind zusätzlich als Vorlagentyp „ÖVF“ zu erfassen. 
Bei Fragen können Sie sich an die zuständigen Sachbearbeiter 
im Gemeinsamen Antrag oder Herrn Bühler (Tel.: 0751/ 85 6150, 
E-Mail: f.buehler@rv.de) wenden.
 
Fortbildung-Netzwerk Demenz: 
Kostenfreie Sonderveranstaltung zum Thema Malen mit 
Demenz für Angehörige und ehrenamtlich Betreuende von 
Menschen mit Demenz in Weissenau 
„Mach meine Welt wieder bunt!!“ oder reinste Farbenfreude – 
Malen mit Demenz: 
Am Montag, 20. September 2021 findet von 14 bis 17 Uhr für pfle-
gende Angehörige und ehrenamtliche Betreuende diese Sonder-
veranstaltung im großen Aufenthaltsraum Wirtschaftsgebäude 
des ZfP-Südwürttemberg am Standort Weissenau (Weingartsho-
fer Str. 2, 88214 Ravensburg) statt. 
An diesem Nachmittag erhalten und erleben die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer erprobte Techniken, damit das Malen mit Demenz-
kranken, sogar mit schwer Betroffenen, gelingen und Freude schen-
ken kann. Farben und Malen wecken Gefühle und Erinnerungen. 
Malen lässt die Demenzkranken Selbstwirksamkeit erleben und 
gibt das gute Gefühl, etwas zu können. 
Das Fortbildung-Netzwerk Demenz im ZfP Südwürttemberg am 
Standort Weissenau ist ein Angebot des Landkreises Ravensburg. 
Die Teilnahme ist nur mit Anmeldung und Platzbestätigung mög-
lich. Anmeldeschluss ist Montag, 6. September 2021. 
Informationen und Anmeldung: 

Fortbildung-Netzwerk Demenz 
Frau Marion Müller 
Tel.: 0751/7601-2040 (vormittags) 
E-Mail: marion.mueller@zfp-zentrum.de 
Fortbildungsplan: https://www.zfp-web.de/unternehmen/netz-
werk-demenz/fortbildungsangebote-und-vortraege/ 
 
Landschaftspflegevertrag –  
Anzeige nicht gepflegter Flächen 
Vertragsnehmer, die Flächen aufgrund höherer Gewalt, zum Bei-
spiel witterungsbedingt (Nichtbefahrbarkeit der Flächen) nicht 
pflegen können, müssen dies der Unteren Landwirtschaftsbe-
hörde anzeigen. 
Das Anzeigeformular ist in FIONA unter Drucken / LPR zu finden. 
Es kann entweder der gesamte Vertrag gekennzeichnet oder nur 
einzelne Flächen aufgelistet werden, auf denen die vereinbarten 
Leistungen nicht eingehalten werden konnten. Das Formular soll 
auch genutzt werden, wenn nur einzelne vertragliche Verpflich-
tungen nicht durchgeführt werden konnten. 
Die unterschriebene Erklärung ist unverzüglich, spätestens jedoch 
bis Mitte November, der Unteren Landwirtschaftsbehörde zuzusen-
den. Sollten zu einem späteren Zeitpunkt die Maßnahmen doch 
noch durchgeführt werden können, ist dies ebenfalls zu melden, 
damit eine Nachzahlung veranlasst werden kann.
 
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Fördergemeinschaft Bauernhaus Wolfegg e. V. 
Einladung: 
Die Fördergemeinschaft Bauernhaus-Museum Wolfegg e.V. zeich-
net jährlich unter dem Leitgedanken „Erhalte das Alte“ Personen 
aus, die wertvolle Bausubstanz an Ort und Stelle erhalten. Bei einer 
kleinen Feier, zu der wir alle Freunde und Gönner der Förderge-
meinschaft einladen, stellen wir dieses Jahr drei Häuser vor und 
zeichnen diese auch aus. Diese Ehrung findet am 26. Aug. 2021 um 
19:30 Uhr in der Zehntscheuer Gessenried im Bauernhaus-Museum 
Allgäu-Oberschwaben Wolfegg statt. 
Programmablauf: 
Beginnen möchten wir mit einem Vortrag der Museumsleiterin 
Frau Dr. Kreutzer. Anschließend werden die drei zu prämierenden 
Häuser vorgestellt und ausgezeichnet. Hierbei handelt es sich um 
das Haus Sommers 1 in der Gemeinde Wangen i.A., das Haus Schil-
ler in Kißlegg- Matzenweiler und das Ausgedinghaus Bachhofer in 
Bergatreute- Engetweiler. 
Mit dem Vortrag von Herrn Scheitenberger über die „Wolfegger 
Bauleuteuzunft“ möchte wir den Abend beschließen. 
Auf Ihr Kommen freut sich die Fördergemeinschaft Bauernhaus-
museum Wolfegg e.V. 
Eberhard Lachenmayer 
1. Vorsitzende
 
Angebote des Betreuungsvereins St. Martin  
im Kreis Ravensburg e. V. 
Seit über 29 Jahren ist der Betreuungsverein St. Martin im Land-
kreis Ravensburg Ansprechpartner bei Fragen rund um die Themen 
Betreuungsrecht, Vorsorgevollmachten und Patientenverfügun-
gen. 
Eine schwere Erkrankung oder ein Unfall können überraschend 
eine Situation schaffen, in der Betroffene nicht mehr selbstverant-
wortlich handeln können. Es ist deshalb ratsam, rechtzeitig, also 
solange man gesund ist, eine Vorsorgevollmacht an Angehörige 
zu erteilen, um eine Betreuung zu vermeiden. In einer Patienten-
verfügung kann außerdem bestimmt werden, was bei schweren 
Krankheiten geschehen soll. Dabei ist vielen zu bedenken. 
Falls keine Vorsorgevollmacht vorliegt, entscheidet das Gericht ob 
eine rechtliche Betreuung notwendig ist und welchen Umfang sie 
haben soll. Qualifizierte Betreuung setzt vieles voraus: betreute 
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Menschen benötigen einfühlende Zuwendung. Betreuerinnen und 
Betreuer sollen lebenspraktische Erfahrungen, aber auch Kennt-
nis der gesetzlichen Regelungen haben. 
Der Betreuungsverein St. Martin informiert in seinen Veranstaltun-
gen über diese Fragen. 
Er sucht Personen im ganzen Landkreis, die ehrenamtlichen Betreu-
ungen übernehmen wollen, bildet sie aus, berät und unterstützt 
sie in sozialen und rechtlichen und sozialen Einzelfragen. 
Diese Beratung ist kostenlos und nicht an eine Mitgliedschaft im 
Betreuungsverein gebunden. 
Ehrenamtliche Betreuer erhalten eine Aufwandsentschädigung 
und werden vom Land Baden-Württemberg versichert. 
Betreuungsverein St. Martin, Tel.: 0751/17870 
Kuppelnaustraße 8, 88212 Ravensburg
Homepage: www.betreuungsverein-st-martin.de 
E-Mail: Betreuungsverein.St.Martin@t-online.de 
Geschäftsführerin: Monika Bettinger
1. Vorsitzender Hans Georg Kraus 
  
Die nächsten Veranstaltungen sind:  
Donnerstag, 14.10.2021, 16 bis 17.30 (Gruppe 1) und 18 Uhr bis 
19.30 (Gruppe 2) 
Erfahrungsaustausch und aktuelle Informationen für Betreu-
erinnen und Betreuer 
Kath. Gemeindehaus Christkönig, Anselm-Erb-Str. 10, 88214 
Ravensburg 
Vorherige Anmeldung bei Betreuungsverein St. Martin erforderlich 
  
Dienstag, 16.11.2021, 19.30 bis 21.00 Uhr 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsrecht und Patientenverfügung 
in Zusammenarbeit mit VHS Ravensburg, 
VHS Gartenstr. 33, 88212 Ravensburg 
Vorherige Anmeldung direkt bei VHS Ravensburg erforderlich 
  
Donnerstag, 18.11.2021, 16 bis 17.30 (Gruppe 1) und 18 Uhr bis 
19.30 (Gruppe 2) 
Grundwissen Betreuungsrecht für neue Betreuerinnen und 
Betreuer, sowie Interessierte 
Kath. Gemeindehaus Christkönig, Anselm-Erb-Str. 10, 88214 
Ravensburg 
Vorherige Anmeldung bei Betreuungsverein St. Martin erforderlich 
 
Amtzeller Gourmetrestaurant  
bringt Jahrgangsbesten hervor 
Restaurant Schattbuch bietet attraktive Ausbildungsmöglich-
keiten in Küche und Service 
Der Jahrgangsbeste der IHK Bodensee-Oberschwaben in der 
Berufsausbildung zum Koch kommt aus dem Schattbuch: Der 
Ravensburger Marius Hummler ist durch seinen hervorragenden 
Abschluss im Hotel- und Gaststättengewerbe für den Jürgen-Win-
terhalter-Förderpreis 2021 nominiert. Gleichzeitig freut man sich, 
ab September zwei neue Auszubildende im Team begrüßen zu 
können. 
Ein Unternehmen lebt von begeisterungsfähigen Menschen, die 
mit viel Engagement ihren Teil zum Erfolg beitragen. Dabei sind 
zwei Dinge essenziell: Sie zu finden und sie zu halten. Dass das im 
Gastgewerbe umso mehr gilt, weiß auch Restaurantleiter Chris-
tian Marz: „Unsere Branche lebt von engagierten jungen Leuten, 
die Freude am Gastgebersein haben. Um unsere Philosophie eines 
jungen, unkonventionellen Teams weiter zu bekräftigen, geben 
wir unseren Auszubildenden früh Raum zur eigenen Entfaltung.“ 
So probieren sich die angehenden Köchinnen und Köche mitun-
ter außerhalb der Speisezeiten noch weiter an neuen Lebensmit-
tel-Kombinationen oder originellen Eigenkreationen aus. „Dazu 
zeigen wir Karriereperspektiven auf, die auf unsere Lehrlinge nach 
einem erfolgreichen Abschluss warten. Dass dieses Vorhaben nun 
auch mit guten Ergebnissen honoriert wird, macht uns stolz“, so 
Marz weiter. Aktuell durchlaufen drei weitere Koch-Lehrlinge ihre 
Ausbildungszeit im Restaurant Schattbuch. Und ab September 
darf man sogar wieder zwei neue Gesichter im Team begrüßen. 

Zum Ende des Jahres kommt mit dem Hotel Kaiserhof in Ravens-
burg eine weitere Betriebs- und Ausbildungsstätte hinzu. Die hoch-
wertige Ausbildungsqualität wird somit weiterhin gewährleistet 
sein – und die Abwechslung für die jungen Talente nochmal stei-
gen. Dann wird auch das Absolvieren eines dualen Studiums an 
der DHBW-Ravensburg im Studiengang Betriebswirtschaftslehre 
– Tourismus, Hotellerie, Gastronomie mit Schwerpunkt Hotel- und 
Gastronomiemanagement möglich. 
Das gesamte Schattbuch-Team gratuliert Marius Hummler noch-
mals herzlich zu seiner erfolgreich bestandenen Ausbildungsprü-
fung und bedankt sich für seinen leidenschaftlichen Einsatz in den 
vergangenen drei Jahren.
 

MIT IHRER HILFE RETTET 
ÄRZTE OHNE GRENZEN LEBEN.

www.aerzte-ohne-grenzen.de / spenden

 Spendenkonto: 
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE 72 3702 0500 0009 7097 00
BIC: BFSWDE33XXX

WIE DAS DER KLEINEN ALLERE FREDERICA AUS DEM 
TSCHAD: Das Mädchen ist plötzlich schwach und nicht 
mehr ansprechbar. Sie schläft zwar unter einem Moskito-
netz. Dennoch zeigt der Schnelltest, dass sie Malaria hat. 
Die von Mücken übertragene Krankheit ist hier eine der 
häufi gsten Todesursachen bei kleinen Kindern. ärzte 
ohne grenzen behandelt die Zweijährige, bis sie wieder 
gesund ist und nach Hause kann. Wir hören nicht auf 
zu helfen. Hören Sie nicht auf zu spenden.
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Kauf am Ort - 
fahr nicht fort!
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NACHRUF

Mit großer Trauer mussten wir erfahren, dass unsere ehemalige Mitarbeiterin,Frau Maria Hirschmann,nach kurzer schwerer Krankheit verstorben ist. Frau Hirschmann war 46 Jahre lang als Reinigungskraft in der Gemeinde Ummen-

dorf beschäftigt. Wir haben sie stets als einen freundlichen, hilfsbereiten und liebens-

werten Menschen kennen und schätzen gelernt und konnten uns auf ihren Einsatz 

und die Loyalität verlassen. 
Unser Mitgefühl gilt ihren Angehörigen. Wir werden ihr Andenken in Ehren halten. Für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde Ummendorf und den Gemein-Klaus B. Reichert

NACHRUF
Mit großer Trauer mussten wir erfahren, dass unsere 
ehemalige Mitarbeiterin,   

Frau Maria Hirschmann,  
nach kurzer schwerer Krankheit verstorben ist. 
  
Frau Hirschmann war 46 Jahre lang als Reinigungs-
kraft in der Gemeinde Ummendorf beschäftigt. Wir 
haben sie stets als einen freundlichen, hilfsbereiten und 
liebenswerten Menschen kennen und schätzen gelernt 
und konnten uns auf ihren Einsatz und die Loyalität 
verlassen. 
  
Unser Mitgefühl gilt ihren Angehörigen. Wir werden ihr Andenken in Ehren halten. 
  

Für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde 
Ummendorf und den Gemeinderat   
Klaus B. Reichert Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen
Rathaus wieder für den Publikumsverkehr 
geöffnet 
Seit Montag, 28.06.2021  ist das Rathaus wieder zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten für den Publikumsverkehr geöffnet. 
Eine Terminvereinbarung ist daher nicht mehr zwingend erfor-
derlich. Bitte beachten Sie, dass sich unserer Mitarbeiter noch 
teilweise im Homeoffice befinden. Daher kann eine vorherige 
Terminvereinbarung sinnvoll sein. Bitte halten Sie sich beim Betreten des Rathauses an die all-
gemeinen Abstands- und Hygieneregeln. Das Tragen einer 
medizinischen Maske ist verpflichtend. 

Unsere Öffnungszeiten lauten wie folgt: Montag - Dienstag: 08.00 Uhr - 12.00 Uhr14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Mittwoch:

08.00 Uhr - 12.00 Uhr14.00 Uhr - 18.30 Uhr
Donnerstag: 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag:

08.00 Uhr - 13.00 Uhr    
Corona-Teststelle Ummendorf  Nachdem die Inzidenz endlich auch im Landkreis Biberach 
niedrig ist und damit ebenso der Bedarf für einen Testnach-
weis, werden ab Juli die Testzeiten der kommunalen Teststel-
le in der Bachstraße reduziert. Im Juli wird deshalb nur noch 
freitags von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr getestet, die Testung 
am Dienstag fällt weg. Die Anmeldung erfolgt weiterhin über 
unsere Homepage www.ummendorf.de, oder über die Han-
dynummer der Teststelle 0170/7434419 (nur freitags zwischen 
17.00 Uhr und 19.00 Uhr besetzt). Kurzentschlossene können 
aber auch einfach direkt vorbeikommen.   
Schäden in der Gemeinde / Meldung der Schäden Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ein erstes Schadensbild zeigt uns, dass wir als Kommune 

Schäden beseitigen müssen, die nach ersten Schätzungen 
vermutlich 500.000 € überschreiten. Da die Bergstraße nun 
in wenigen Jahren zum dritten Mal überschwemmt wurde, 
werden wir versuchen, diesen Bereich erneut zu untersuchen. 
Die bislang ermittelten Schäden in unserer Gemeinde sind 
wie folgt gelistet: 1. Radweg Mühlbergle (oberhalb Bolzplatz) ausgeschwemmt. 
2. Feldweg hinter den Gebäuden Richard-Wagner-Straße 

links von der Bergstraße voller Schlamm. 
3. Gemeindeverbindungsweg Buschhorn - Möselsberg - 

Bankett stark beschädigt. 4. Fuchsweg (Fischbach) ausgeschwemmt. Einlaufbauwerk 
an der Landesstraße läuft über. 5. Schmiegraben (An der Pappelreihe in Richtung Schweinhau-
sen vor dem Hof Steigmiller). Feldweg zerstört. Die Siche-
rung des Bahngleises muss unverzüglich überprüft werden. 

6. Parkplatz Friedhof Ummendorf tiefe Ausschwemmungen. 
7. Schlammfang Mittelbucher Straße und Kesseltal gestern 

bereits gereinigt. 8. Unterführung und Parkplatz Jordanbad - Schlamm 
9. Wasen (jenseits der B 312) Bankett stark beschädigt. 

10. Graben Hatzenmähdle (beim Hof Bollin) zum Reichenbach 
muss gereinigt werden. 11. Tiefental Fischbach: Waldweg an drei Stellen ausge-
schwemmt. Fußweg über den Bach zerstört. 
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Stationengottesdienst 
und Kunstinstallation !

  
Evangelische Kirche Atzenweiler 

Sonntag, 4. Juli 2021,  10.00 – 13.00 Uhr

Herzliche Einladung an alle Gemeindeglieder und Interessierte 
(vgl: Kirchliche Nachrichten, Evangelische Kirchengemeinde Atzenweiler-Vogt)

Einsehen der Jagdsatzung 

In der Versammlung der Jagdgenossen 

des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Ai-

lingen-Raderach am 10.07.2019 wurde die 

vorgestellte Jagdsatzung verabschiedet. 

Diese wurde zwischenzeitlich vom Kreis-

jagdamt genehmigt und kann nun bei der 

Ortsverwaltung Ailingen, Zimmer 5 im EG 

eingesehen werden. 

Unsere Jubilare

Goldene Hochzeit 
  

Am Freitag, 20. November 

feiern die Eheleute 

Helga Maria Giray     

geb. Maierhofer

und

Johann Baptist Giray

ihre Goldene Hochzeit.

Wir gratulieren dem Jubelpaar 

sehr herzlich und wünschen ihm noch viele 

gemeinsame Jahre bei guter Gesundheit. 

Seniorentreff Ailingen

Liebe Senioren! 

Aufgrund der aktuellen Corona-Bestim-

mungen ist der Seniorentreff im November 

geschlossen. Alle angekündigten Veran-

staltungen entfallen und auch die Cafeteria 

hat nicht geöffnet. 

Bleiben Sie gesund! 

Ailinger 

Ortsnachrichten

Freitag, den 13. November 2020
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Ailingen aktuell

Absage der Gedenkveranstaltungen zum Volkstrauertag 

In diesem Jahr müssen aufgrund der aktuellen Einschränkungen leider auch 

die Gedenkveranstaltungen zum Volkstrauertag ausfallen. Somit wird es keine 

öffentlichen Kranzniederlegung in Berg und Ailingen geben. Aber auch ohne öf-

fentliche Gedenkfeiern ist am 15.11.2020 Volkstrauertag. Daher findet auch der 

ökumenische Gottesdienst zum Volkstrauertag um 10 Uhr in der katholischen 

Kirche St. Johannes in Ailingen unter den geltenden Hygienebestimmungen 

statt. Um das Andenken an die Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft aller 

Völker und Nationen zu wahren, werden an diesem Tag außerdem sowohl in 

Berg als auch in Ailingen Kränze niedergelegt. Dies allerdings nichtöffentlich, 

im allerkleinsten Kreis und ohne vorherige Bekanntgabe der Uhrzeit. Somit 

haben alle Interessierten die Möglichkeit, die Ehrenmäler zu einem späteren 

Zeitpunkt einzeln oder in coronakonformen Kleingruppen aufzusuchen, um 

der Opfer zu gedenken.

www.friedrichshafen.de/baugrundstück-ittenhausen.

Neubaugebiet „Ittenhausen-Nord“: 

Bewerbungsfrist endet am 18. November 

Die Bewerbungsfrist für die Bauplätze im Neubaugebiet Ittenhausen-Nord läuft 

noch bis Mittwoch, 18. November 2020, 24 Uhr. Wer Interesse an einem der 

Bauplätze hat, muss bis zum Bewerbungsschluss seine Bewerbung einreichen.

Die Stadt Friedrichshafen bietet im Neubaugebiet Ittenhausen-Nord 16 Bauplätze 

an. Die Grundstücke haben Flächen zwischen 243 und 593 Quadratmetern und 

werden mit der Verpflichtung zum Selbstbezug zur Bebauung mit Einfamilienhäu-

sern oder Doppelhaushälften vergeben. Zwölf Bauplätze davon sind mit einem 

freistehenden Einfamilienhaus bebaubar, vier Bauplätze mit je einer Doppelhaus-

hälfte. Das Baugebiet liegt zwischen der Straße Alter Weinberg und der Teuringer 

Straße. Weitere Informationen zum Baugebiet, zum Bewerbungsverfahren und 

Ansprechpartner sind online unter www.friedrichshafen.de/baugrundstück-itten-

hausen zu finden.

Ailinger 

Ortsnachrichten

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Gilt nur für gewerbliche Anzeigen!

3x inserieren und nur 2x bezahlen!

Unser Einsteiger-Angebot für Sie!

Buchung & Infos
Telefon 07154 8222-70

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Web www.duv-wagner.de

Jetzt kommen Sie zum Zug!
Für Sie als Neukunde gibt es jetzt den EINSTEIGERTARIF 3 für 2* in Ihrem 
Mitteilungsblatt. So präsentieren Sie Ihre Angebote optimal und nachhaltig und 
gewinnen viele neue Kunden.
Sie buchen einfach 3 Anzeigen zum Preis von 2. Und für weitere Anzeigen gibt 
es ebenfalls günstige Preise in Einzelgemeinden und für Anzeigenkombinationen.

Machen Sie den Test!
Gerne stimmen wir alle Einzelheiten auf Ihren individuellen Bedarf ab. Wir ent-
werfen und gestalten auch Ihre Anzeigen nach Ihren Vorgaben und mit Ihrem 
Firmenlogo, falls Sie noch keine Werbevorlagen haben.

* Dieses Angebot ist nur gültig für Buchungen innerhalb 3 Monaten in Einzelgemeinden, jedoch nicht für Anzeigenkombinationen.

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.
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Höferweg 25· 88267 Vogt 
Telefon: 0 75 29 / 77 61

www.steinmetz-maucher.de

...alles aus Naturstein

Natursteine        aucher
Vogt 

Grabmale
Küchen
Treppen
Bäder
Außenanlagen

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
KW
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GESCHÄFTSANZEIGEN

Ohne das Mitteilungsblatt der Gemeinde  
würden Ihnen ein paar interessante Seiten fehlen.
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Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Wir suchen zum Spätherbst/Jahreswende 
eine mindestens 2,5-Zimmer-Wohnung, 
EG, Terrasse mit kl. Garten, Stellplatz. 

Ehepaar, Ü60, gesichertes Einkommen, solvent, mit 4 kg ruhigen 
Hund. Sämtliche Unterlagen werden natürlich vorgelegt, auch kann 
eine Jahresmietvorauszahlung in Betracht gezogen werden.

Gerne erwarten wir Ihren freundlichen Anruf unter 0176 2525 6919 
oder 04825 77 999 07 | dagmar.aiwanger@gmx.de

seit über

50Bauunternehmen
Höll 19, 88069 Tettnang, Tel. 0 75 42 / 84 49

WIR SUCHEN EUCH - KOMMT IN UNSER TEAM! 

Vorarbeiter/Polier (m/w/d)

Maurer/Stahlbetonbauer (m/w/d)

Kranfahrer/Maschinist/LKW-Fahrer (m/w/d)

Ausbildungsplätze frei zum 

Maurer/Stahlbetonbauer (m/w/d)

Wir freuen uns sehr über eure Bewerbung - auch gerne telefonisch.

„VORANKÜNDIGUNG“
Berger Schleifwägele kommt

„zum Wochenmarkt nach Amtzell“
am Samstag, 21. August 2021

Wir schleifen Messer & Scheren und alles für Haus und Garten

MIETGESUCHE

STELLENANGEBOTE


